
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Text & Musik: Kurt Mikula 

aus der CD „Sonnenstrahlen“ 

Die Goldene Regel 
In allen großen Religionen findest du 
ähnliche Formulierungen. 

Christentum 
Alles, was ihr also  
von anderen erwartet, 
 das tut auch ihnen! 
Mt 7,12; Lk 6,31(vor ca. 2000 Jahren) 

Judentum 
Tue nicht anderen,  
was du nicht willst,  
dass sie dir tun. 
Rabbi Hillel (vor ca. 3500 Jahren) 

Islam  
Keiner von euch ist ein 
 Gläubiger, solange er 
 nicht seinem Bruder  
wünscht, was er sich selber wünscht. 
40 Hadithe von an-Nawawi 13 
(vor ca. 1300 Jahren) 

Buddhismus 
Füge deinem Nächsten  
nicht den Schmerz zu ,  
der dich schmerzt. 
The Buddha, Udana(vor ca. 2500 Jahren) 

Hinduismus 
Dies ist die Summe aller  
Pflichten: Tue keinem  
anderen das Leid an,  
was bei dir selbst Leid verursacht 
hätte. 
Mahabharata(vor ca. 3700 Jahren) 

Taoismus  
Erachte den Vorteil  
deines Nächsten als  
deinen Vorteil,  
und deines Nächsten Nachteil als 
deinen Nachteil. 
Kan Yein Phien,3 (vor ca. 2600 Jahren) 
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Gudrun verewigt  sich 
mit ihren Namen 

Wir malen eiine Menschenkette 
 und die verschiedenen Kontinente 

NACHHER 

Die Fahrt  
kann losgehen. 

VORHER 

Die Schüler der 4. Klassen 
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1. Refrain: 

 

2. Refrain: 
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